DER ORGANISIERTE MANNSCHAFTSZUG:

Einfachste Form der Spaltenbergung.
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Folgendes Schema ist unbedingt einzuhalten:

· Der Nächste hinter dem Gestürzten löst sich aus dem Hauptseil und geht - gesichert durch (bereits vorbereitete) Reepschnur und Prusik zum Spaltenrand. Kontaktaufnahme mit dem Gestürzten. Ist dies möglich, wird 

· ein Eispickel unter dem Seil so weit wie möglich gegen den Spaltenrand geschoben (gesichert durch Karabiner an der Handschlaufe), um ein tieferes Einschneiden des Seiles am Rand zu verhindern. Nun kann 

· die Zusammenarbeit koordiniert werden, Anweisungen des Gestürzten können an die Gruppe sofort weitergegeben werden usw. Tip: für das langsame, kontrollierte Ziehen Kurzprusik verwenden. 

SEILROLLE:
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Bevorzugte Form der Spaltenbergung.
(Bereits vorbereitete) Reepschnur in die Verankerung einhängen und die Last langsam übertragen - dabei ständig die Verankerung beobachten - bei mehr als zwei Personen kann eine davon die Sicherung der Verankerung übernehmen (obwohl dies nicht nötig sein sollte, immerhin soll es ja eine "Verankerung" sein !).

· aus dem Hauptseil aushängen, lösen der Achterschlingen. 

· die lange Reepschnur (ca. 5 m) wird halbiert und mit Prusik in das lose Restseil geknüpft - ein Reepschnurstrang dient zur Selbstsicherung - Achterschlinge knüpfen (Abstand. Armlänge) und in den Seilring einhängen. Retter geht gesichert ganz nach vorne zum Spaltenrand. 

· Kontaktaufnahme - Seilschlinge mit Schraubkarabiner hinunterlassen, der Gestürzte hängt sich diesen in seinen Seilring. (Ist der Gestürzte dazu in der Lage, kann er jeweils bei Zug des Retters am gespannten Seil mithelfen, um die Zugarbeit zu erleichtern).Mit dem zweiten Reepschnurstrang schafft der Retter eine Rücklaufsicherung, indem er einen gesteckten (gefädelten) Prusikknoten auf das lose Seil knüpft. 

Achtung bei der Zweierseilschaft: Beide Partner benötigen für die Seilrolle Restseil. Bei einer Seillänge von 50 m und einem Abstand von 12 m und 5 Bremsknoten bleibt zu wenig Restseil. In der Zweierseilschaft müssen daher beide die Selbstrettung mittels Kurzprusik beherrschen. 

